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Eppertshausen (jedö) Im kürz-
lich erschienenen Artikel über 
die geplante Parkdauer-Begren-
zung auf dem Eppertshäuser 
Waldfriedhofs-Parkplatz ist 
dem Autoren ein Fehler un-
terlaufen: Aus einer Aussage 
von Bürgermeister Carsten 
Helfmann (CDU) hatte er ge-
schlossen, dass Mitarbeiter des 
benachbarten Unternehmens 
Habasit regelmäßig den Park-
platz belegen und dadurch den 
Friedhofs-Besuchern die Plätze 
wegnehmen. Laut Helfmann 

sind aber die Mitarbeiter eines 
anderen Unternehmens im Ge-
werbegebiet-Ost gemeint. Den 
Namen der Firma möchte der 
Bürgermeister nicht nennen. 
Am 24. Juli hat die Gemeinde 
die Schilder aufgestellt, mit de-
nen sie die Hälfte der Plätze mit 
einer Parkdauer-Begrenzung 
versieht. Die andere Hälfte soll 
weiter dazu dienen, den Park-
druck im prosperierenden Ge-
werbegebiet-Ost zu mindern. 
Der Autor bittet, seinen Fehler 
zu entschuldigen.

Korrektur: Nicht Habasit-Mitarbeiter belegen 
Eppertshäuser Friedhofs-Parkplatz

Eppertshausen (EA) Die Firma 
KFZ-Servicepoint Hilling hat 
sechs BobbyCars der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr Ep-
pertshausen übergeben. Die 
beiden Vereinsvorsitzenden 
Achim Joha und Tobias Fran-
ze nahmen die Autos entge-
gen.  Premiere feierten die 

BobbyCars am vergangenen 
Wochenende bei Car&Bike 
Summerdays in der Feuer-
wehr-Rennstrecke.  Die Feu-
erwehr bedankt sich für die 
tolle Spende und die Unter-
stützung der Kinder- und Ju-
gendarbeit.
� (Foto: FFW Eppertshausen)

BobbyCars für die Feuerwehr

Eppertshausen (jedö) Noch 
zwei größere Areale sieht der re-
gionale Flächennutzungsplan 
vor, auf denen sich Epperts-
hausen ausdehnen darf. Zum 
einen südlich des „Park45“: 
Ihr neustes und mittlerwei-
le wichtigstes Gewerbegebiet 
könnte die Gemeinde dort 
noch einmal um sechs Hekt-
ar erweitern. Zudem besteht 
die Möglichkeit für ein neu-
es, sieben Hektar Wohngebiet 
südlich der Babenhäuser Stra-
ße. Beides böte der Gemeinde 
Chancen, brächte aber auch 
infrastrukturelle Herausforde-
rungen mit sich. Diese vorab 
zu gründlich zu durchden-
ken, soll ein „Zukunftsplan“ 
leisten. Den nächsten Schritt 
dahin - und damit womöglich 
gen neuem Bauland in der Ge-
markung - will in Kürze die 
CDU gehen.
An der Christdemokraten 
führt in der Gemeindevertre-
tung trotz des Wiedereinzugs 
der FDP bei der Kommunal-
wahl 2021 weiter kein Weg 
vorbei. Unverändert stellt 
die Union die absolute Mehr-
heit der Gemeindevertreter, 
weiß in vielen Fragen zudem 

CDU-Bürgermeister Carsten 
Helfmann hinter sich. Was 
beim Zukunftsplan tatsäch-
lich ein wenig anders war: 
Beschlossen die Gemeinde-
vertreter auf CDU-Antrag An-
fang 2022 noch die Beauftra-
gung einer solchen Erhebung 
bei einem externen Büro und 
stellten dafür ein Budget von 
70 000 Euro in den Haushalt 
ein, wollte die Verwaltung 
um Helfmann das Vorhaben 
vor sechs Monaten durch die 
Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans ersetzen. Dies 
hatte allerdings keinen Erfolg, 
weshalb die Erstellung des Zu-
kunftsplans weiter verfolgt 
wird.
„Wir als Verwaltung hätten 
gern was Rechtsverbindli-
ches gehabt“, erläutert Rat-
haus-Chef Helfmann, weshalb 
er gern auf das übliche Ver-
fahren gesetzt hätte. Zumal 
der Flächennutzungsplan oh-
nehin im Abstand von gut ei-
nem Jahrzehnt fortgeschrieben 
wird und dafür diverse Un-
tersuchungen vorgenommen 
werden. Etwa zur Verkehrsbe-
lastung, die aus Sicht einiger 
Eppertshäuser gerade auf der 

Babenhäuser Straße problema-
tischer werden könnte, wenn 
südlich davon Wohnraum für 
mehrere hundert neue Ein-
wohner geschaffen entsteht. 
Manche Datenerhebung könn-
te binnen kurzer Zeit also wo-
möglich zweimal (und damit 
einmal unnötig) erfolgen - so-
wohl im Rahmen der Flächen-
nutzungsplan-Fortschreibung 
als auch beim Zukunftsplan.
Doch anderthalb Jahre nach 
dem Gemeindevertreter-Be-
schluss pro Zukunftsplan soll 
der in den nächsten Mona-
ten Gestalt annehmen. Mit-
te August werde er mit der 
CDU-Fraktion zusammensit-
zen, um zu beraten, was genau 
man im Zukunftsplan über ex-
terne Fachleute ermitteln las-
sen will. Neben Verkehrsfragen 
müssen auch Aspekte wie die 
Leistungsfähigkeit der Klär-
anlage, die Größe eines neuen 
Regenrückhaltebeckens nahe 
dem Forsthaus (neben dem 
auch die dritte Eppertshäuser 
Kita entstehen soll, was in der 
CDU aber niemand als Vorfest-
legung auf das neue Wohnge-
biet an der Babenhäuser Straße 
verstanden wissen will) und 

die energetische Versorgung 
der neuen Quartiere - vielleicht 
mit zentraler Fernwärme-Lö-
sung - beleuchtet werden. 
Sollte die CDU in Kürze nä-
here Festlegungen für den 
Zukunftsplan treffen und die 
Gemeindevertretung diesen 
im Herbst nach der Beratung 
in den Ausschüssen in Auftrag 
geben, könnte Eppertshausen 
ob der Auswirkungen beider 
Baugebiete 2024 klarer sehen 
- und dann abwägen, was sie 
wann wie entschlossen verfol-
gen will. 
Die Erweiterung des Park45 
samt der Ahnung, dass auch 
die auf Nachfrage stoßen und 
in einigen Jahren neue Firmen-
ansiedlungen, Arbeitsplätze 
und Gewerbesteuer-Einnah-
men bringen dürfte, wird dabei 
voraussichtlich das Großpro-
jekt sein, auf das sich Bevölke-
rung und Politik im Ort leich-
ter verständigen können als 
auf ein weiteres Wohngebiet. 
Nach der Grundlagen-Ermitt-
lung über den Zukunftsplan 
soll Helfmann zufolge zum 
Areal an der Babenhäuser Stra-
ße auch ein „Bürgerdialog“ ge-
führt werden.

Nächster Schritt zu neuem Bauland  
in Eppertshausen

CDU berät, was der „Zukunftsplan“ für die Gemeinde ermitteln soll / Erweiterung des 
„Park45“ und neues Wohngebiet an der Babenhäuser Straße?

Kolpingtreff:  Jeden letz-
ten Freitag im Monat treffen 
sich die Kolpingbrüder -und 
Schwestern zu einer gemütli-
chen Runde im Kolpingheim 
(Bild). Manchmal mit Kaffee 
und Kuchen und manchmal 
mit einem Gläschen Sekt oder 
Wein. Es wird viel erzählt und 
gelacht. Die Teilnehmer genie-
ßen diese Stunden und freuen 
sich auf diese Termine. Wer 
Lust auf Geselligkeit hat, ist 
herzlich willkommen. Auf die-

sem Bild sind vier Gründer der 
Kolpingsfamilie Eppertshausen 
zu sehen.
D o n - C a m i l l o - K o l -
ping-Kerb: Am Samstag, 19. 
August, ab 15 Uhr veranstaltet 
die Kolpingsfamilie Dieburg 
die Don-Camillo-Kerb im Hof 
des Pater-Delp-Hauses. Traditi-
on aus Don-Camillo-Bar und 
Kerb mit einem schönen feier-
lichen Nachmittag und Abend 
wird vereint. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 	�(Foto: privat)

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Auf sieben Hektar südlich der Babenhäuser Straße könnte in Eppertshausen ein weiteres Wohngebiet entstehen. Ein „Zukunfts-
plan“ soll auch dazu viele Fragen klären. Im Herbst könnte er beauftragt werden, die Ergebnisse 2024 vorliegen. In der Bildmitte 
hinten: der Turm der Kirche St. Sebastian. � (Foto: jedö)
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GYNÄKOLOGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Gut- und bösartige Erkrankungen der Brust
einschließlich plastisch-ästhetischer Eingriffe

n Gut- und bösartige Erkrankungen
der weiblichen Organe

n Behandlung von Harninkontinenz und
Senkungsbeschwerden

n Minimal-Invasive Operationen

Auszeichnungen
Zertifiziertes Interdisziplinäres Brustzentrum
nach DIND:EN ISO 90

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. E. Krapfl
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 13 65
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Wir stehen für sichere
und schonende
Verfahren bei gut-
oder bösartigen
Erkrankungen der
weiblichen Organe“

Eppertshausen (EA) Der Verein  
Seniorenhilfe Eppertshausen 
lebt von den Ideen, der Arbeit 
und dem Engagement seiner 
Mitglieder. Je aktiver diese 
sind, umso erfolgreicher kön-
nen wir als Verein auf Gegen-
seitigkeit gemeinnützige Leis-
tungen ohne parteipolitische 
Interessen und konfessionell 
neutral anbieten. Unabhängig 
vom Alter kann jeder in die 
Lage kommen, Hilfe zu brau-
chen. Das Ziel der SHE ist, aus 
einem solidarischen Miteinan-
der aller Generationen diese 
Hilfe leisten zu können.  
Das bekannteste, und von Mit-
gliedern am meisten genutzte 
Seniorenhilfe Eppertshausen 
Angebot ist die Begleitung 
mit dem PKW. Die SHE kann 
jedoch so viel mehr: Besuchs-
dienste, vorübergehende hau-

wirtschaftliche Hilfe, kleine 
handwerkliche Arbeiten, Kin-
derbetreuung, um nur einige 
zu nennen. 
Auch für die Betreuung von 
Haustieren hat die SHE Ex-
perten, die in ihrer Freizeit 
ihr Wissen und ihre Erfah-
rungen aktiv einbringen und 
dafür Zeitgutschriften erhal-
ten. Vielleicht hat man in den 
bevorstehenden Sommermo-
naten eine Reise geplant und 
möchte in der Zwischenzeit 
das Haustier gut versorgt wis-
sen? Es hat sich ein Problem 
mit ihrem Haustier ergeben 
oder man muss plötzlich mit 
diesem zum Tierarzt? Von Spa-
ziergängen mit dem Hund bis 
hin zu einem Übernachtungs-
platz hat die SHE engagierte, 
liebevolle und erfahrene Mit-
glieder die über die erforder-

lichen Rahmenbedingungen 
verfügen. Auch kurzfristig 
kann eine mehrtätige Unter-
bringungsmöglichkeit anbie-
ten. 
Aus Gesprächen hat die SHE 
gelernt, dass eine geringe An-
fragenzahl weniger mit der Be-
kanntheit der SHE-Angebots-
möglichkeiten zu tun haben 
könnte, sondern vielmehr da-
rauf hinweist, dass die Hürde, 
diese für sich auch anzufragen 
noch sehr groß ist. 
Informationen, Fragen und 
Anregungen jederzeit gerne 
per E-Mail an she.ev@gmx.de 
oder telefonisch im Büro, Feld-
straße 3 während der Bürozei-
ten Montags, Mittwochs und 
Freitags  von  9.30  bis  11.30 
Uhr, Tel. 496592. Zu finden 
sind wir auch unter https://se-
niorenhilfe-eppertshausen.de/

Eppertshäuser Seniorenhilfe bietet                                
(auch) Haustierbetreuung

Münster (jedö) Schon jetzt 
ist die Münsterer John-F.-
Kennedy-Schule die größte 
Grundschule im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg und einer 
der größten in Hessen: 600 Jun-
gen und Mädchen lernen dort 
im nächsten Schuljahr, Jahr-
gangsstufe eins wird 2023/24 
erstmals siebenzügig sein. Ten-
denz laut Berechnungen das 
LaDaDi: weiter steigend. Um 
dem Schülerwachstum räum-
lich Herr zu werden, steht im 
kommenden Schuljahr eine 
große Baumaßnahme an: Bis 
Sommer 2024 soll parallel zur 
Stettiner Straße ein 12,5 Milli-
onen Euro teurer Neubau ent-
stehen. Noch sind dort keine 
Vorzeichen zu erkennen, doch 
der Kreis verspricht die schnel-
le Umsetzung.
Bei einem Ortstermin haben 
Schuldezernent Lutz Köhler 
(CDU), Da-Di-Werk-Fachbe-
reichsleiter Jan Lutz, Rektorin 
Nicole Sabais und Konrektor 
Sebastian Flick das Vorhaben 
zumindest vor dem geistigen 
Auge schon mal lebendig wer-
den lassen. Derzeit liegt auf 
der Fläche hinterm Zaun eine 
sanfte „Hügelkette“, an die sich 
wiederum die beiden Bolzplät-
ze anschließen. Die Hügel wer-
den abgetragen, dort entsteht 
der Neubau.
Auf 3 100 Quadratmetern 
Bruttogeschossfläche werden 
künftig die Verwaltung (Erd-
geschoss), die dritten Klassen 
(erster Stock) und die vierten 
Klassen (zweiter Stock) unter-
gebracht. „Wir sprechen von 
einem Jahrgangs-Haus und 
Jahrgangs-Teamstrukturen“, 
sagt Schulleiterin Sabais. „So 
kann man sich gut vernetzen 

und die Schüler gut betreuen.“ 
In der ersten und zweiten Etage 
wird es je sechs Klassenräume 
plus zwei Differenzierungsräu-
me und eine „Teamstation“ für 
die Lehrer geben, dazu eigene 
Toiletten. Dank einer Hubbüh-
ne sollen alle Ebenen des Ge-
bäudes barrierefrei erreichbar 
werden. 
Errichtet wird es in modularer 
Bauweise und aus Holz, gegrün-
det auf Schraubfundamenten. 
„Alle Teile, auch die Funda-
mente, können eines Tages ab-
gebaut und an anderer Stelle 
wiederverwendet werden“, er-
läutert Lutz für das Da-Di-Werk 
als mit dem Schulbau betrau-
ten Eigenbetrieb des Kreises 
den Nachhaltigkeitsgedanken 
des Vorhabens. Gleichwohl, 
daraus macht auch Dezernent 
und Vize-Landrat Köhler kein 
Geheimnis, der Modulbau an 
der Kennedy-Schule keine In-
terimslösung von wenigen Jah-
ren darstellen soll. Er soll die 
große und noch größer werden-
de Grundschule mindestens 

auf mittlere Sicht räumlich aus-
kömmlich präparieren.
Die Art des Bauwerks zahlt 
auch positiv auf die Dauer sei-
ner Errichtung ein. Denn wer 
sieht, dass vor Ort bislang noch 
keine bauvorbereitenden Maß-
nahmen stattgefunden haben, 
und dann noch hört, dass die 
Bauarbeiten erst im kommen-
den Frühjahr beginnen sollen, 
der fragt sich, wie das bis zum 
Beginn des Schuljahrs 2024/25 
im Spätsommer kommenden 
Jahres noch klappen soll. Köh-
ler und Lutz versprechen: Die 
Planung sei „abgeschlossen“, 
der Aufbau des neuen Schul-
gebäudes eine Sache von „drei, 
vier Monaten“, plus anschlie-
ßendem Innenausbau. Auch 
Sabais lässt keinen Zweifel da-
ran, dass dieser Zeitplan einge-
halten werden sollte: „In den 
Sommerferien 2024 müssen 
wir umziehen.“

Bis dahin wird an der Kenne-
dy-Schule auch die Mensa er-
weitert, wo 80 Sitzplätze hin-
zukommen. „Momentan geben 
wir 180 Essen pro Tag aus, müs-
sen dies in vier Schichten tun“, 
so die Rektorin. 400 000 Euro 
sind für diese Maßnahme aus 
dem Kreisbudget eingeplant. 
Von den 12,5 Millionen Euro 
(Brutto-)Kosten für den Neu-
bau entlang der Parkplätze an 
der Stettiner Straße sind rund 
10 Millionen reine Baukosten. 
Der Rest entfällt auf Kosten für 
die Planung und das Außen-
gelände. Wobei mit letzterem 
kein neuer Schulhof nur für 
die dann im Neubau beschul-
ten Dritt- und Viertklässler 
gemeint ist. Sie werden sich in 
den Pausen weiter auf dem jet-
zigen Schulhof zwischen den 
Bestandsgebäuden und der 
Sporthalle mit den Erst- und 
Zweitklässlern mischen. 

Anzumerken ist auch, das es 
sich bei dem Modulbau nun 
nicht mehr um die im Kreis 
schon mehrfach (auch an der 
Münsterer Aue-Schule) er-
richtete „mobi:skul“ handelt, 
sondern um eine in Sachen 
Technik, Oberflächen und Aus-
stattung verbesserte Variante 
eines anderen Anbieters. Dieser 
- die müllerblaustein HolzBau-
Werke GmbH aus Blaustein im 
Alb-Donau-Kreis - übernimmt 
für den Kreis sowohl die Fer-
tigung der Teile als auch den 
Aufbau. 
Damit kann sich die Münsterer 
Kennedy-Schule, die seit 2010 
Ganztagsschule ist, künftig so 
aufstellen, dass sie sogar für die 
Neunzügigkeit gewappnet wäre. 
2023/24 wird sie neben den 
sieben ersten Klassen je sechs 
zweite, dritte und vierte Klas-
sen sowie vier Vorlaufklassen, 
zwei Intensivklassen und eine 
Vorklasse beschulen. Von den 
600 Kindern - 550 wohnen in 
Münster und 50 im Norden von 
Dieburg - nehmen im nächsten 
Schuljahr 340 die Betreuung in 
Anspruch. „Auch hier ist die 
Tendenz steigend“, sagt Nicole 
Sabais. Personell decken diese 
vielen Schüler aktuell 38 Lehr-
kräfte, 17 Betreuungskräfte 
und 7 Teilhabe-Assistenten ab. 
Von 2026 bis 2029 tritt Jahr-
gangsstufe für Jahrgangsstufe 
zudem der Rechtsanspruch auf 
einen Betreuungsplatz an der 
Grundschule in Kraft, was den 
infrastrukturellen Druck auf 
den Kreis als Träger der Schul-
gebäude zusätzlich erhöht.

Bis Sommer 2024: Kennedy-Schule kriegt 
12,5-Millionen-Euro-Neubau

Größte Grundschule im Landkreis wächst weiter / Für modulares Holzgebäude reicht                                                            
viermonatige Bauzeit im nächsten Frühjahr aus

Stecken beim Ortstermin dort, wo der Neubau der Münsterer Kennedy-Schule entstehen soll, die 
Köpfe über dem Plan zusammen (v. l.): Hausmeister und Da-Di-Werk-Mitarbeiter Florian Galinski, 
Jan Lutz (Da-Di-Werk), Schuldezernent Lutz-Köhler, Rektorin Nicole Sabais und Konrektor Sebasti-
an Flick.�  (Foto: jedö)

Männerchor: Am Donners-
tag,  3. August, ist noch Som-
merpause. Die erste Probe nach 
der Sommerpause ist dann wie-
der am 10. August um 18.30 
Uhr im Hotel „Krone“.
Weitere Termine:  Samstag 
12. August: Vereinsausflug zu 
Erich Schrod nach Stadtlengs-
feld in Thüringen. Abfahrt ist 
um 7.30 Uhr an der Bürgerhal-
le. 
Freitag, 18. August, ab 18 Uhr: 
Sommerfest im Hause Hans 
und Christine Scharf im Nie-
derfeld. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Chorproben und Vor-
standssitzung: Am kommen-
den Montag (7.)entfallen die 
Chorproben aufgrund ander-
weitiger Verpflichtungen des 
Chorleiters. Stattdessen findet 
ein wichtige Vorstandssitzung 
in der TAV-Halle statt. Beginn 
ist 19 Uhr.
Die nächsten turnusmäßigen 
Chorproben finden am Mon-
tag, 14. August, wie folgt in der 
TAV-Halle statt: 19 Uhr  En-
semble Musica, 20 Uhr  Män-
nerchor. 
Veranstaltungskalender:
Donnerstag, 3. August: Senio-
renstammtisch.
Sonntag,  20. August: Sommer-
fest des Vereins an der Bürger-
halle.

Gesangverein Germa-
nia Eppertshausen

Kuchenspenden: Für das 
Kuchenbuffet am „Jubiläums-
fest“ der Feuerwehr am Sonn-
tag am 3. September werden 
Kuchenspenden benötigt. 
Meldung bis spätestens Sonn-
tag, 27. August, per E-Mail an 
kuchen@feuerwehr-epperts-
hausen.de oder per Zettelein-
wurf am Briefkasten des Feuer-
wehrhauses in Eppertshausen 
unter Angabe von Namen und 
der Kuchensorte. Jeder Ku-
chenspende muss eine Inhalts-
stoffliste (alternativ Rezept) 
beigelegt werden. 
Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag,10. Au-
gust, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.

FFW Eppertshausen

Am 7. August ist keine 
Singstunde (kurze Sommer-
pause). Am 14. August beginnt 
die Singstunde für die Männer 
bereits um 17 Uhr.  Die Frauen 
kommen um 17.15 Uhr dazu. 
Es werden neue Lieder einge-
übt, die im Herbst und Winter 
in Gottesdiensten gesungen 
werden. Eine günstige Gele-
genheit für sangesfreudige Mit-
bürger anzufangen.

Kath. Kirchenchor        
„St. Valentin“                      

Eppertshausen

Zum Tagesausflug am Mitt-
woch, 23. August, nach Worms 
am Rhein, lädt der Vorstand 
(auch Nichtmitglieder) recht 
herzlich ein. Die Anmeldung 
kann jeden Montag von 16 
bis 18 Uhr im VdK-Büro in 
der Seniorenwohnanlage Wil-
ly-Brandt-Straße 6-8 mit dem 
Fahrpreis von 20 Euro erfolgen.

VdK Eppertshausen
Am 23. und 24. September fin-
det der zweite Workshop der 
Veranstaltungsreihe „Was für 
ein Theater“ statt. Das Thema 
des Schauspiel-Workshops lautet 
„Ausdruck, Reaktion und Im-
provisation“, die Veranstaltung 
findet unter Leitung des pro-
fessionell ausgebildeten Clown 
Nieb statt und richtet sich an 
alle, die Lust auf Schauspiel und 
clowneske Techniken haben. Die 
Teilnahme ist unabhängig von 

der Mitwirkung an den Passi-
onsspielen. Kosten inkl. Verpfle-
gung: 125 Euro für Mitglieder / 
150 Euro für Nichtmitglieder, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. An-
meldung ab sofort möglich unter 
ticket@passionsspiele-epperts-
hausen.de. Die Veranstaltun-
gen bieten die Gelegenheit, die 
Scheu vor der Bühne mit Spaß 
zu überwinden und sich in un-
gezwungener Atmosphäre selbst 
auszuprobieren. Eine Übung 

und Vorbereitung, bevor man 
ab Herbst zum Kern der Aufgabe 
komt, wenn die Geschichte Jesu 
zum Mittelpunkt wird und wir 
uns gemeinsam der ernsthaften 
Herausforderung stellen, die Pas-
sion am Karfreitag 2024 auf gro-
ßer Bühne aufzuführen. Termi-
ne:  Samstag, 9. September (alle 
Darsteller), Samstag, 7. Oktober, 
Samstag, 21. Oktober Beginn je-
weils 10 Uhr in Seniorenwohn-
anlage Eppertshausen.

Passionspiele Eppertshausen
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Münster (MA) Bei der diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung 
des Ortsverbands von BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN wurde 
Anfang Juli ein neuer Vorstand 
gewählt, so eine Pressemittei-
lung.
Zum vorerst letzten Mal eröff-
nete Claudia Weber als Vor-
sitzende des Ortsverbands die 
Sitzung und berichtete über die 
im vergangenen Jahr durchge-
führten Aktionen. Insbeson-
dere die Wildblumen-Aktion 
„Münster macht Meter“ war 
ein voller Erfolg und sorgte 
für positive Resonanz. Clau-
dia gab zudem bekannt, dass 
sie nicht mehr für das Amt 
der Vorsitzenden kandidieren 
möchte, um sich mehr auf die 
Fraktionsarbeit in der Gemein-
devertretung konzentrieren zu 
können.
Zur neuen Vorsitzenden wur-
de Sandra Pereira Heckwolf 
gewählt, die bisher als stellver-
tretende Vorsitzende im Orts-
verband tätig war. Ihre Stellver-
tretung übernimmt Wilfried 
Weber. Zum Kassierer wurde 
Michael Federspiel gewählt. 
Der neue Vorstand bedankte 
sich bei Claudia Weber für ih-
ren unermüdlichen Einsatz in 
den vergangenen sechs Jahren 
und richtete dann den Blick auf 
kommende Themen.
Kurzfristig liegt der Fokus auf 
dem Wahlkampf zur bevorste-
henden Landtagswahl im Ok-
tober 2023. Darüber hinaus hat 

sich der neu gewählte Vorstand 
vorgenommen, die Vernetzung 
innerhalb der Partei BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN zu intensi-
vieren: „Wir möchten noch 
stärker in den Austausch mit 
den anderen Ortsverbänden 
im Landkreis Darmstadt-Die-
burg sowie dem Kreisverband 
treten und erhoffen uns davon 
weitere Impulse für unsere Ar-
beit in Münster“, so Sandra 
Pereira Heckwolf. Wilfried We-
ber liegt auch die Gewinnung 
neuer Mitglieder am Herzen: 
„Themen wie der nachhaltige 
Umgang mit unserem Planeten 
oder die unmissverständliche 
und klare Abgrenzung gegen 
rechts bewegen immer mehr 
Menschen in unserer Gesell-

schaft. All denjenigen, die sich 
für solche Werte engagieren 
möchten, wollen wir in Müns-
ter eine Heimat bieten, um ge-
meinsam etwas zu bewegen.“
Am selben Abend fand auch 
die Jahreshauptversammlung 
der Wählergruppe „ALMA“ 
statt. Julian Dörr, Vorsitzender 
der ALMA und Fraktionsvorsit-
zender von ALMA-Die Grünen 
in der Gemeindevertretung, 
berichtete über die parlamenta-
rische Arbeit der vergangenen 
Monate und zog insgesamt ein 
positives Fazit. Im Anschluss 
wurden Julian Dörr als Vorsit-
zender und Thomas Lehr als 
stellvertretender Vorsitzender 
einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt.

Vorstand der Wählergruppe 
„ALMA“ im Amt bestätigt

Jahreshauptversammlung des Ortsverbands                                                     
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Sandra Pereira Heckwolf, die neue Vorsitzende des Ortsver-
bands Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, und ihren Stellvertreter Wil-
fried Weber. � (Foto: ALMA)

Münster (MA) Das Thema 
treibt alle um, Patienten, und 
Ärzte sowie Verantwortliche in 
den Krankenhäusern und die 
Politik. Alle wissen, es kann 
nicht so bleiben wie bisher, 
doch über den Weg in die Zu-
kunft und in eine patientenge-
rechte Gesundheitsversorgung 
bei gleichzeitiger spürbarer 
Entlastung auf der Kostenseite 
wird gerungen, wie um kaum 
ein anderes großes Reformvor-
haben derzeit in Deutschland. 
Anlass genug für die SPD in 
Münster, so eine Pressemittei-
lung, in der Gersprenzhalle 
über das Thema in einer offe-
nen Diskussionsrunde zu spre-
chen, auch mit Blick auf die 
bevorstehende Landtagswahl. 
Landrat Peter Schellhaas und 
Justin Witzeck, SPD-Wahlkreis-
kandidat für die Landtagswahl 
am 8. Oktober. 
Landrat Schellhaas gab seine 
Einschätzung zu den Reform-
vorhaben des Bundesgesund-
heitsminister Karl Lauterbach 
(SPD). Dies sei derzeit bei der 
Komplexität der Gesamtsitua-
tion nicht pauschal mit „gut“ 
oder „schlecht“ zu bewerten.  
Aber eigentlich, sei es vom Aus-
gangspunkt her ganz einfach: 
Es gehe um die Menschen, 
die, insbesondere, wenn sie 
älter werden, eine ganzheitli-
che medizinische Versorgung 
brauchen. Das müsse auch in 
Zukunft sichergestellt sein und 
dafür brauche es eine wirt-

schaftlich tragfähige, moderne 
und zukunftsfeste Infrastruk-
tur. Dem diene das Reformvor-
haben. 
Gesundheitsversorgung als 
öffentliche Aufgabe der Da-
seinsvorsorge werde stets ein 
Zuschussgeschäft bleiben. Die 
öffentliche Hand werde auch 
weiterhin in der Verantwor-
tung bleiben, die Kranken-
häuser finanziell zu unter-
stützen und, soweit in eigener 
Verantwortung möglich, die 
Gesundheitsversorgung flä-
chendeckend kommunal zu 
organisieren. Dabei müssten 
ambulante und stationäre Ver-
sorgung Hand in Hand gehen 
und nicht nebeneinander ko-
existieren. Dies sei in unserem 
Landkreis gewährleistet, so der 
Landrat, zum einem durch Zu-
schüsse zu den kommunalen 
Kliniken sowie durch die Ein-
richtung von Medizinischen 
Versorgungszentren (MVZ) 
in kommunaler Trägerschaft. 
Letzteres gewährleiste, dass der 
Sitz zur ärztlichen Versorgung 
nicht aus dem Landkreis ab-
wandere. 
Justin Witzeck erklärte, dass 
das Land Hessen endlich seiner 
Verantwortung einer stärkeren 
Finanzierung nachkommen 
muss. Daran ändere auch die 
Reform nichts. Das Land kön-
ne dabei deutlich mehr tun, als 
die derzeitige, CDU-geführte 
Landesregierung. Dafür wer-
den er und die SPD sich einset-

zen.
Als große Probleme wurde der 
Fachkräftemangel, das Wegbre-
chen von Hausärzten im länd-
lichen Bereich angesprochen. 
Allein mit finanzieller Hilfe, 
so Witzeck und Schellhaas, sei 
es nicht getan. Vor allem sei 
überflüssige Bürokratie in der 
Dokumentationspflicht abzu-
bauen. Fachkräfte in der Pflege 
verbringen bis zu 3 Stunden 
täglich mit diesen Büroarbei-
ten. Wenn dies um 1 Stunde re-
duziert werden könnte, würde 
bundesweit ein Arbeitszeitkon-
tingent für 50.000 Pflegestellen 
entstehen. Schellhaas sagte, 
dass dies bei den Kreiskliniken 
schon praktiziert wird. Hier 
übernähmen Bürokräfte diese 
Arbeiten. Es könne nicht sein, 
dass Pflegekräfte und Ärzte 
neben ihren eigentlichen Auf-
gaben mit überbordenden Do-
kumentationspflichten, die aus 
gesetzlichen und wirtschaft-
lichen Vorgaben resultieren, 
überfrachtet sind. Diese Zeit 
fehle für den Patienten. Wenn 
man über unattraktive Arbeits-
bedingungen rede, dann eben 
auch über derartige berufs-
fremde Anforderungen. Dane-
ben müsse aber auch über Löh-
ne und die hohen Überstunden 
gesprochen werden; auch hier 
fehle es der aktuellen Landes-
regierung an der Bereitschaft, 
mehr zu investieren bzw. die 
Regelungen in den Tarifverträ-
gen zu verbessern.

Gesundheitsversorgung wird stets 
Zuschussgeschäft bleiben 

Landrat Schellhaas und SPD-Wahlkreiskandidaten Justin Witzeck                
diskutieren über Zukunft der medizinischen Versorgung 

Münster/Abtenau (MA) Vor ge-
nau zwei Wochen erregten die 
Faßbierfreunde 1987 Münster 
in der hiesigen Presse mit der 
Ankündigung, mit dem Fahr-
rad in die Partnergemeinde 
Abtenau im Salzburger Land 
fahren zu wollen, sicherlich 
eine Menge Aufmerksamkeit. 
Damit nun keiner denkt, die-
se Sprücheklopfer haben das 
bestimmt nicht geschafft, mel-
det man hiermit Vollzug: „Wir 
haben unser Vorhaben tatsäch-
lich umgesetzt!“
Als man am Mittwoch, 26. 

Juli, genau um 18.24 Uhr am 
Hotel Post ankam und von 
Wirt Hansi Windhofer mit ei-
nem gefüllten XXL-Bierglas 
begrüßt wurd, war die Freude 
riesengroß. Völlig euphorisiert 
fielen sich die Tourteilnehmer 
um den Hals und fühlten sich 
hierbei, als hätten sie gerade 
irgendeinen Weltmeistertitel 
errungen.
Vorangegangen waren fünf 
Tage des Radelns durch wun-
derschöne süddeutsche und 
österreichische Landschaften 
einschließlich der Passage se-

henswerter Städte wie Tauber-
bischofsheim, Rothenburg ob 
der Tauber, Dinkelsbühl, Nörd-
lingen, Augsburg oder Rosen-
heim. Bei jeglichen Wetterbe-
dingungen - von Sonnenschein 
bis Regen war alles dabei - war 
die Tour eine von unvergessli-
chen Erlebnissen und beispiel-
loser Kameradschaft geprägte 
Unternehmung, bei welcher 
man vom Begleitfahrer jeder-
zeit bestens versorgt wurde. 
Der Radtour folgten noch zwei 
erholsame Tage in Abtenau, 
an denen man den Erfolg und 

auch eine gewisse Popularität 
im Ort genoss. Wiederholt ver-
nahm man nämlich die Frage: 
„Seid’s ihr die Radfahrer?“
Es hatte sich im Ort, nicht zu-
letzt über soziale Medien, her-
umgesprochen, dass da gerade 
eine ganz besondere Gruppe 
aus der Partnergemeinde in Ab-
tenau verweilte, deren erbrach-
ter Leistung man mit höchster 
Anerkennung begegnete. 
Abschließend kann man fest-
halten, dass man sich in Ab-
tenau sehr wohl gefühlt und 
mit der Reise der Städtepart-
nerschaft zwischen Münster 
und Abtenau offenbar einen 
großen Dienst erwiesen hat. 
Man war bestimmt nicht zum 
letzten Mal dort!

Fahrradtour nach Abtenau wird                              
zu unvergesslichem Erlebnis

Faßbierfreunde 1987 Münster haben ihr Ziel erreicht

Die Radler sind in Abtenau angekommen.�  (Foto: privat)

Altheim (MA) Singen tut gut, 
das wissen alle Sängerinnen 
und Sänger des MGV-Chores 
La Musica. Der MGV 1863 lädt 
daher in seinem 160. Jubilä-
umsjahr zu einem besonderen 
Chorprojekt ein.
Start des Projektes ist am Diens-
tag, 15. August, 18.30 Uhr im 
Altheimer Gustav-Schoeltz-
ke-Haus.  Nach 9 + 3 Chorpro-
ben (9x dienstags, 3x samstags) 
isollen vier Lieder (u.a. Songs 
von Peter Maffay, Udo Lin-
denberg und Westlife) erlernt 
werden, die im Rahmen der 
Jubiläumsveranstaltung, am 
Samstag, 21. Oktober  in der 
Altheimer Halle dargeboten 
werden sollen. 

Für das Mitsingen werden No-
tenkenntnisse und Vorsingen 
nicht verlangt. Hier helfen na-
türlich der Leiter des Chores 
La Musica Andreas Mohrhard 
sowie die Sängerinnen und 
Sänger des Chores weiter. Mit-
singen kann man ab 14, nach 
oben gibt es keine Altersvor-
gaben: La Musica versteht sich 
als junggebliebener Mehrgene-
rationenchor. Anmeldungen 
sind ab sofort unter mgvlamu-
sica@t-online.de und bei allen 
Sängerinnen und Sängern des 
Vereins möglich.
Für weitere Infos stehen Moni-
ka Schramm (Tel.  34776) und 
Günter Willmann  (Tel. 32833) 
gerne zur Verfügung.

Chorprojekt in Altheim ab August 

Münster (MA) Am Sonntag 
spielte das Große Orchester 
des Musikvereins 1914 Müns-
ter e.V. beim Jubiläumsfrüh-
schoppen in Offenbach-Bieber. 
Anlässlich des 125-jährigen Ju-
biläums des Musikvereins Ein-
tracht Offenbach sowie dem 
120-jährigen und 130-jährigen 
Jubiläum des Vereins Offen-
bacher 03 und dem Gesangs-

verein Polyhymnia wurde 
gemeinsam gefeiert und das 
Große Orchester präsentierte 
mit fast 25 Musikern sein ab-
wechslungsreiches Programm. 
Trotz des ein oder anderen 
Regenschauers war die Stim-
mung sehr gut und das Orches-
ter kann auf einen gelungenen 
Auftritt zurückblicken.
� (Foto: MVM)

MV Münster beim                           
Jubiläumsfrühschoppen 
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bauen . wohnen . schöner leben

Da muss der Fachmann ran!

bauen . wohnen . schöner leben

Anzeige

Energiesparen mit neuen Qualitäts-Fenstern und -Türen
Region (RZ) Eine der wichtigen

Elemente bei der Reduzierung von

Heizkosten und Emissionen sind

wärmegedämmte Qualitäts-Fens-

ter. Um eineMaximale Dämmleis-

tungzuerreichen sindSystememit

3-fach Wärmeschutz-Verglasung

inzwischen mehr denn je gefragt.

Sommer Fenster informiert gerne

über alle technischen Details der

modernen Fenster- und Türensys-

teme und hilft Ihnen dabei die

optimale Lösung für Ihre indivi-

duellen Anforderung zu finden.

Auch die notwendigen baulichen

Maßnahmen bei Sanierungsvor-

haben gehen die Experten Schritt

für Schritt mit Ihnen durch.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäftserfahrung,

präsentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicherheits-

Fenster, - Haustüren und Überda-

chungsprogramme aller Art, wie

beispielsweise Terrassenüberda-

chungen, Vordächer, Wohnungs-

abschlusstüren, Carports und

Rollläden. Dem Kunden wird von

der Planung und Beratung über

die Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein kompletter

Rundumservice aus einer Hand

angeboten.

Für viele Bauherren ist es nur

mit großem Aufwand möglich,

umfassende Auskünfte über För-

derungsgelder bei Renovierungs-

arbeiten zu bekommen. Um diese

Auskünfte und Anträge kümmert

sich bei Sommer Fenster ein staat-

lich anerkannter Energieberater

mit einem speziellen Sonderpreis.

Vereinbaren Sie einen Gesprächs-

termin. Fenster Sommer: Tel.: 0 6

1 0 6 / 7 3 3 2 4 4, 0 1 7 1 / 6 5 1

2 4 4 0, www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Die Johanniter-Unfallhilfe in Nieder-Roden: Das Gebäude ist mit
Qualitäts-Fenstern mit Wärmeschutzglas ausgestattet. (Foto: p)

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Parkett
Vinyl, Laminat u.v.m.

Parkett & Fußböden
Im Winkelsgarten 14 ∙ 64859 Eppertshausen

Tel. 06071-38375 ∙ 0163-6333524 ∙ info@enders-parkett.de

Meisterbetrieb

ENDERS
Michael

Ergebnisse 34. Spieltag: 1. Lo-
renz Bauer 2.921 Punkte, 2. 
Stephan Klink 1.669, 3. Gernot 
Hack 1.608, 4. Hartmut Sydlik 
1.533.
Man spielt am Donnerstag (10.) 
in der Vereinsgaststätte der 
Fußballer in Altheim. Danach 
vom 17. bis 31. August jeweils 
Donnerstags im Restaurant Re-
lax in Münster.   Spielbeginn ist 
immer um 19 Uhr.Gastspieler 
herzlich willkommen.  

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Silke Otto 297 
Punkte, 2. Maria Becker 307, 3. 
Max Weinbrecht 353, 4. Roswi-
tha Lorenz 452, 5. Hannelore 
Löppen 493.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Horst Mathias 
1.932 Punkte, 2. Manfred Frie-
demann 1.857, 3. Uwe Lauten-
schläger 1.836, 4. Hartmut Syd-
lik 1.781, 5. Horst Daub 1.772, 
6. Thomas Ihrig 1.696  7. Chris-
tian Jütten 1.641.
Beim Ausflug am 13. Septem-
ber sind noch Plätze frei. Inte-
resiete können sich bei Harald 
Kolb melden.

Skatclub                              
Eppertshausen

Münster (MA) Die Melodien 
für die Figuren in diesem be-
rühmten musikalischen Stück 
von Sergej Prokofjew können 
die meisten Menschen vermut-
lich mitsummen: Am 6. August 
wird das Märchen in der Kul-
turhalle Münster im Rahmen 
des Kultursommers Südhes-
sen aufgeführt - für Kinder ab 
7 Jahren und alle, die nicht in 
den Urlaub gefahren sind. Die 
Preise sind aufgrund der Förde-
rung sehr erschwinglich. Ein 
Kinderticket gibt es bereits für 
5,12 Euro; Erwachsene zahlen 
7,28 Euro. 
Kirchenmusiker Thomas Gabriel 
tritt als Geschichtenerzähler auf, 
das Bläserquintett der Main-Phil-

harmonie spielt live die Musik, 
während einer im Dunkeln auf-
tritt und die Geschichte für die 
Kinder durch phantasievoll kre-
ierte Puppen auch bildlich zum 
Leben erweckt. 
Die Veranstaltung findet im 
Rahmen von „Kultursommer 
Südhessen“ statt, gefördert vom 
Hessischen Ministerium für Wis-
senschaft und Kunst, unterstützt 
von der Sparkassen-Kulturstif-
tung Hessen-Thüringen. Tickets 
und Infos für dieses Event gibt es 
auf: www.kulturhalle-muenster.
de. In der Kulturhalle lässt es 
sich aufgrund der Lüftungsan-
lage mit Kühlung mittlerweile 
auch im Sommer sehr gut aus-
halten.

Kindermärchen „Peter und der Wolf“                      
in der Kulturhalle

Münster (MA) Vom 21. bis 23. 
Juli machten sich 25 Kinder 
und 12 Betreuer des TV Müns-
ter auf den Weg in das Kreis-
jugendheim nach Ernsthofen. 
Um 18 Uhr trafen sich alle 
nach einem ersten Kennenler-
nen zum gemeinsamen Abend-
essen. Direkt anschließend 
wurden im Gruppenraum vie-
le spaßige Kennenlernspiele 
gespielt und die Kids in vier 
Gruppen eingeteilt, in welchen 
sie über das Wochenende hin-
weg einige Spiele bestritten. 
Die gesamte Gruppe saß noch 
ein Weilchen bei Geschichten 
und Gesprächen am Lagerfeuer 

zusammen, bevor die Nachtru-
he begann und die Kinder auf 
ihre Zimmer gingen. 
Beim Nummernspiel am Sams-
tag konnten die Kinder ihre 
Ausdauer und ihr Denkvermö-
gen unter Beweis stellen. Der 
Sieger stand pünktlich zum 
Mittagessen fest und nach ei-
ner kurzen Freizeit wurde die 
Rallye, das zweite Spiel des 
Wettbewerbes, am Nachmittag 
gestartet.
Am Abend gab es das nächste 
Highlight: Eine Nacht-Wande-
rung über das Gelände bei der 
„Mumien“ den Weg kreuzen, 
und die Gruppe erraten durfte, 

wer unter dem Kostüm steckt 
- Grusel-Faktor vorprogram-
miert!
Am Sonntag endete die Fahrt 
unter dem Motto: „Kinder ge-
gen Betreuer“. Hier wurde sich 
in einem spannenden und auf-
regenden Fußball-Spiel nichts 
geschenkt. Zum großen Tau-
ziehen kam es auch noch. Zur 
Überraschung der Betreuer ha-
ben doch tatsächlich die Kin-
der gegen die Betreuer gewon-
nen! Selbstverständlich gab es 
eine würdige Siegerehrung der 
Gruppen inklusive Preisverlei-
hung.�  (Foto: TVM)

TVM auf Jubiläumsfreizeit in Ernsthofen

„Vocal Total“: Die Sänge-
rinnen und Sänger des Cho-
res „Vocal Total“ machen eine 
kurze Pause. Weiter geht es am 
Dienstag, 8. August, um 19 Uhr 
im Vereinslokal „Kaisersaal“.
Neue Sänger*innen sind herz-
lich willkommen.
Am 20. August beteiligt sich 
der Chor am Sommerfest der 
„Germania“ Eppertshausen an 
der Bürgerhalle. Beginn ist um 
10.30 Uhr.
„da capo“: Der Rock- und Pop-

Chor „da capo“ hat sich in die 
Sommerferien verabschiedet.
Während der Sommerpau-
se unternimmt der Chor am 
19. August eine Fahrradtour. 
Abschluss ist im Brauhaus 
Groß-Umstadt.
Volksradfahren: Auf das 
Stadtradeln folgt das Volksrad-
fahren des Vereins Radsport 
am 5./6.August. Eine Liste für 
die Vereinsmitglieder liegt aus – 
die Startgebühr übernimmt die 
Vereinskasse. 

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ich hab` das Leben überwunden, 
bin nun befreit von Schmerz und Pein, 
denkt oft an mich in stillen Stunden 
und lasst mich immer bei euch sein.

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die sich ihr im Leben verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme durch Wort und Schrift zum 
Ausdruck brachten. 
Besonderen Dank Frau Pfarrerin Groß, Herrn 
Pfarrer Opfermann, dem Pflegedienst Heymanns und 
Schneider, Frau Dombert (Wundtherapie Sass), dem 
Praxisteam Dr. Röckel und Frau Christina Kreher 
vom Bestattungshaus Rudi Kreher.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Peter und Gabi mit Anja und Christian

Eppertshausen, im Juli 2023

Hildegard 
Fenchel

geb. Seib

* 25.11.1934 
† 12.07.2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns in stiller 
Trauer verbunden fühlten, mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Schüpke, Frau Dr. Schwinn mit Team und  
der Pietät Saager.

Maria Sterkel mit Familie 
Günter und Regina Leiherer mit Familie

Margareta Leiherer
geb. Wich

* 13.05.1930      † 19.07.2023

Eppertshausen, im August 2023

Herzlichen Dank
allen, die uns ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme 
entgegenbrachten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen. Diese Verbundenheit hat uns 
sehr getröstet.

Besonderen Dank auch an Herrn Pfarrer Schüpke 
für die Ausrichtung der Trauerfeier, die sicher im 
Sinne des Verstorbenen gewesen wäre. 

Liesel Ruland 
Tino Ruland mit Familie

Lutz Ruland
* 04.04.1966 
† 10.07.2023

Joseph
Schneider
* 08.09.1937
† 11.07.2023

Das Schönste,
das ein Mensch hinterlassen kann,

ist das Lächeln
auf dem Gesicht derjenigen,

die an ihn denken !
Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen von unserem lieben
Verstorbenen.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schüpke für die einfühlsamen
Worte, dem Organisten Herrn Manfred Müller, dem Ambulanten
Pflegedienst Heymanns und Schneider, der Hausarztpraxis Auf der
Beune Münster, der Freiwilligen Feuerwehr Münster 1872 e.V.,
der Blumengalerie Stefanie Brunn, allen Verwandten, Freunden
und Bekannten sowie dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

Münster, im August 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Günter, Sigrid und Roland mit Familien

und alle Angehörigen

Liebe Luzi,  der Kreis Deines Lebens hat sich geschlossen. Du hast die 
Wege des Schicksals angenommen und mit Würde ertragen. 
Wir sind getröstet, dass Du nun erlöst bist und werden uns immer in 
Liebe an Dich erinnern.

Wir trauern um die Mutter, Oma, Ur-Oma, Schwiegermutter, 
Schwester, und Freundin

Luzia Schledt
geb. Fischschneider

02.03.1937 - 26.07.2023

Die Familien 
Schledt & Breitmeyer 
Busch, Fischschneider, Schrod & Spangenberg

Luzi hat bis Ende 2019 in Münster & Eppertshausen gelebt. Ab 2020 wohnte sie in der Senioren-
residenz Römergarten, Haus Christoph, Lorsch.

Die Gedenkfeier zur Baumbestattung findet am Donnerstag, 10.08.2023, um 13.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Dieburg statt. Von Blumen und Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Traueranschrift: Bestattungen Hönig c/o Leonie Schledt, Friedhofstr. 14, 64653 Lorsch

Termine: Am 5./6. August 
Volksradfahren und Waldfest 
des Radsportvereins. Mit dem 
Fahrrad sei dabei, spare Kraft-
stoff und Abgas ganz nebenbei. 
Der Vorstand bittet Euch zahl-
reich daran teilzunehmen.
Am 12./13. August Volkswan-
dern und offener Biergarten des 
Wandervereins. Auch hier sind 
alle Mitglieder mit Anhang 
eingeladen mitzuwandern.

ASV Münster

Wie bereits angekündigt, fin-
det die „runde“ Feier dieses 
Jahr am 2. September ab 18 
Uhr bei Maki‘s Auszeit statt. 
Anmeldung mit 30 Euro auf 
folgendes Konto: IBAN DE43 
5019 0000 0700 1031 61, BIC 
FFVBDEFFXXX, Verwendungs-
zweck: Vor- und Nachname.
In dem Betrag sind die Kosten 
für Büffet, DJ und Zelt enthal-
ten. Anmeldeschluss ist der 4. 
August.

Jahrgang 1962/63 
Münster

Außerplanmäßig trifft man 
sich zum Frühstück, am Sams-
tag, 19. August, um 9.30 Uhr 
im Backhaus Bickert, Darm-
städter Straße 38,  Münster. 
Am Donnerstag, 31. August, im 
Restaurant Pizzeria Ciao Italia, 
Franz-Gruber-Platz 17, Epperts-
hausen. 
Ab Oktober nach der Eröffnung 
des Stammlokal in Altheim 
wird man planmäßig sich je-
den letzten Donnerstag im Mo-
nat dort treffen. 

Altheimer                      
Frauenstammtisch

Altheim (MA) Als sich der Män-
nergesangverein in Altheim im 
Jahre 1863 unter der Leitung 
der an der Altheimer Schule 
tätigen Lehrer Gottfried Din-
telmann und Ernst Martin so-
wie dem damaligen Pfarrer Fey 
gründete, hatte der Ort ca. 800 
Einwohner. Es war die erste Ver-
einsgründung in Altheim.
Nach den Aufzeichnungen wa-
ren bei der Gründung mehr als 
60 Männer anwesend, wovon 
die meisten anschließend im 
Chor aktiv wurden. In den 160 
Jahren pflegte dann der Ver-
ein, bis auf die Unterbrechung 
durch die beiden Weltkriege, 
ein reges Vereinsleben. Die 
Gründer hatten dem Verein ne-
ben der Pflege und Verbreitung 
des Chorgesangs  auch einen 
Bildungsauftrag erteilt, genauso 
sollte er kulturelle Beiträge zum 
öffentlichen Leben leisten. Die-
sem Auftrag kommt der Verein 
bis heute nach.  Schon früh ver-
anstaltete man Liedertage mit 
befreundeten Vereinen, führte 
im Ort Theaterstücke auf und 
lud zu Jubiläumsfesten und 
Tanzabenden ein. Ebenso gab 

es über viele Jahre in Altheim 
regelrechte Fastnachtskampa-
gnen, in denen der MGV 1863 
Fastnachtssitzungen und Mas-
kenbälle durchführte.
In seinem 160ten Vereinsjahr 
kommt der Verein weiterhin 
seinen selbst gestellten Auftrag 
nach. Regelmäßige Chorpro-
eben, die  Neujahrsmatinee, die 
Fastnachtsveranstaltungen, das 
Brunnenfest und die Teilnah-
me am Hessischen Chorfestival 
in Fulda belegen dies. Der ge-
mischte Chor hat sich vor eini-
gen Jahren einen Chornamen 
zugelegt und singt seitdem un-
ter „La Musica“. Übrigens singt 
man beim MGV 1863 seit 1965 
als gemischter Chor, nachdem 
sich im Verein im Jahre 1962 
auch ein Frauenchor gegründet 
hatte. Die Chorstärke lag da-
mals bei über 50 Aktiven. Der-
zeit zählt der Chor 22 Aktive. 
2019, also vor der Corona-Pan-
demie,  waren es 32 Aktive ge-
wesen. Schade, dass während 
der Pandemie gerade die jünge-
ren Kräfte weggeblieben sind. 
Grund genug um wieder für das 
Singen in Altheim zu werben.

Dass man mit La Musica was 
erleben kann zeigen auch die 
drei Chorevents vor Corona, wo 
man mit Konzerten die Althei-
mer Halle füllte und die Besu-
cher begeistern konnte. Das hat 
man in 2024 wieder vor. Doch 
nun gilt zur Jubiläumsveran-
staltung am 21. Oktober neue 
Sängerinnen und Sänger für ein 
Chorprojekt zu gewinnen, um 
die 160 Jahre gebührend zu fei-
ern, schließlich handelt es sich 
beim MGV 1863 um einen ech-
ten Traditionsverein in Altheim 
und der Region.
Die Chorliteratur des Chores ist 
breit aufgestellt: Schlager, Pop 
und Volksmusik dominieren 
derzeit die Probenarbeit, jedoch 
auch Traditionelles aus aller 
Welt gehört dazu. Aber alles 
hat seine Zeit. Nun hofft man 
seitens der Vereinsverantwortli-
chen mit dem 160. Vereinsjahr 
eine neue Epoche einläuten 
zu können. Die Verantwortli-
chen des Vereins würden sich 
sehr freuen, wenn sich zum 
Chorprojekt Sängerinnen und 
Sänger zum Altheimer Chor 
kämen.

MGV 1863 … seit 160 Jahren Chorsingen                     
in Altheim

Einsatzabteilung: Der Feu-
erwehrausschuss trifft sich am 
Dienstag, 8. August, um 20 
Uhr zur nächsten Sitzung. Am 
Donnerstag, 10. August, wird 
um 20:00 Uhr wieder eine SOA 
CSA durchgeführt. Teilnehmer 
tragen sich bitte im internen 
Bereich ein.
Die nächste SOA Höhensiche-
rung findet am Samstag, 12. 
August, um 9.30 Uhr statt. Bitte 
auch hierfür im internen Be-
reich eintragen.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 17. August,  um 20 
Uhr.
Ehren- und Altersabtei-
lung: Man trifft sich am Don-
nerstag, 17. August, bei schö-
nem Wetter um 17 Uhr, sonst 
erst um 18 Uhr zum regulären 

Treffen.
Verein: Das 49. Volksradfah-
ren des Vereins Radsport findet 
in diesem Jahr am 5./6. August 
statt. Gestartet werden kann am 
Samstag in der Zeit von 16.30 
bis 17.30 Uhr und am Sonntag 
in der Zeit von 9 bis 11 Uhr, 
jeweils vom Bahnhofsplatz in 
Münster. Die Teilnahmegebühr 
ohne Medaille übernimmt 
auch in diesem Jahr wieder der 
Feuerwehrverein für alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
der Liste der Feuerwehr.
Jugendfeuerwehr: Man trifft 
sich am Mittwoch, 9. August, 
um 18 Uhr. Es gibt eine Ferien-
betreuung.
Bambinis: Sommerferien. 
Nächster Unterricht am Mitt-
woch, 13. September.

FFW Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Gottesdienste 	
Herz-Jesu-Freitag, 4.August	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung	
Herz-Mariä-Samstag, 5.Au-
gust	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
14.30 Uhr:  Münster Trauung 
der Brautleute Christine und 
Thomas Mandla
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Norbert Pauly, Leb. 
und Verst. Fam. Wick und Pau-
ly; zgl. für Ehel. Herbert und 

Dorothea Myrczek, Leb. und 
Verst. Fam. Myrczek und So-
betzko; zgl. für Ehel. Christina 
und Otto Herd, Töchter, Söhne 
und Ang.
Sonntag, 6.August	
Verklärung des Herrn
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.30 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde zgl. f. Liselotte Blickhan 
sowie leb. u. verst. Angeh.
14.00 Uhr:  Münster Tauffeier
Mittwoch, 9.August	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (in der Kapelle)
Freitag, 11.August	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen	 R e -
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Samstag, 12.August	 	
13.30 Uhr:  Münster Trauung 

18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier f. Pfarrer Josef 
Schaub, Eltern u. Brüder		
Sonntag, 13.August	 	
10.30 Uhr:  Münster		
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde zgl. in besonderem 
Anliegen; zgl. für Horst Müller, 
Heinz und Ilse Löbig 
Wallfahrten 2023
-nach Marienthal am 15. Au-
gust: Ab sofort nehmen wir 
Anmeldungen für die Wallfahrt 
im Pfarrbüro von St. Sebastian 
entgegen. Abfahrt ist in Müns-
ter am Pfarrhaus um 8.30 Uhr, 
in Eppertshausen um 8.40 Uhr 
an der Bushaltestelle Epperts-
hausen Mitte.
Der Fahrpreis beträgt 25 Euro 
und wird mit der Anmeldung 
fällig. Natürlich kehren wir 
nach der Wallfahrt wieder in 
einem schönen Lokal ein. Rück-
kehr nach Eppertshausen ist für 

19 Uhr geplant.
- auf den Rochusberg am 23. 
August: Der Bus fährt um 7.15 
Uhr am Pfarrhaus in Münster 
ab und hält um 7.25 Uhr an 
der Haltestelle Eppertshausen 
Mitte.
Auf der Rückfahrt ist die Ein-
kehr in einem Weingut in 
Gau-Algesheim geplant.
Der Bus soll gg. 21.15 Uhr wie-
der in Münster zurück sein.
Die Fahrtkosten betragen 25 
Euro /Person und sind bei der 
Anmeldung im Pfarrbüro in 
Münster zu zahlen.
Seniorenkreis Münster
Nach der Sommerpause im Juli 
treffen sich unsere Senioren am 
Mittwoch, 9. August, um 15 
Uhr wieder zu einem gemütli-
chen Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen im Foyer der Aula.
Gerne können auch „neue“ In-
teressierte dazukommen. 

Seniorenclub Eppertshau-
sen
Der Seniorenclub macht bis 23. 
August Ferien.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net
Homepage:  www.stsebasti-
an-eppertshausen.de
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de. 
Homepage:            stmichael-mu-
enster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640.
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, 
Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste

Sonntag, 6. August 
10.30 Uhr: Gottesdienst Got-
tesdienst mit Abendmahl und 
Kirchenkaffee mit Pfrin. Groß.
Die Kollekte ist für besonde-
re gesamtkirchliche Aufgaben 
(EKD) sowie für die Ökumene 

undAuslandsarbeit (EKD) be-
stimmt.
Sonntag, 13. August
10.30 Uhr: Gottesdienst
Sommerferien-Regelung 
mit der Martinsgemein-
de Münster bzgl. Gottes-
dienstbeginn
Während der Sommerferien be-
ginnen die Gottesdienste in Ep-
pertshausen um 10.30 Uhr und 
in Münster um 9 Uhr. 

Termine
Montags
Gesangsgruppe „Melelani“ im 
ev. Gemeindehaus macht Som-
merpause bis einschl. 28. Au-
gust
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags

9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen 
ist im gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-

meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. Soll-
te das Büro nicht besetzt sein, 
ist ein Anrufbeantworter einge-
schaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Kasualvertretung bei Ster-

befällen und Seelsorge
Die Kasualvertretung von Pfar-
rer Opfermann bis  12. August 
übernimmt Pfarrerin Kerstin 
Groß aus Münster, Tel. 7377191.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 6. August
9.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Sonntag, 13. August
9.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Dienstag, 8. August
10.30 Uhr: Krabbelgruppe

18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Donnerstag, 10. August
14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr: sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-

gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Vorschau
Nachbarschafts-Gottesdienst 
“Sommerkirche“ am 3. Septem-
ber um 10.30 Uhr. Herzliche 
Einladung zur Sommerkirche 
nach Groß-Zimmern an der 

Waldschule. Es laden ein die Ev. 
Kirchengemeinden: Groß-Zim-
mern, Dieburg, Münster, Messel, 
Eppertshausen, Altheim und 
Harpertshausen.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr Got-
tesdienst
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se nach Absprache
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr TdW`s, Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 

www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 6.August
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Freitag, 11.August 
9.00 Uhr: Gottesdienst zum Ab-
schluss des Kindergartenjahres
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 13. August
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 bis 
19 Uhr  
Kasualvertretung (Bestat-
tungen)

Bis 6. August: Pfarrerin Gaby 
Heckmann-Fuchs aus Dieburg, 
Tel. 0151 / 46 11 53 88.
7. bis 13. August: Pfarrerin Ker-
stin Groß aus Münster, Tel.  
7377191
Sprechstunden (Vakanzver-
tretung)
Pfarrerin Kerstin Groß aus Müns-
ter,  nach telefonischer Vereinba-
rung unter Tel.  73 77 19 1.
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montag- und Donnerstag-
nachmittag 16 bis 18 Uhr, Tel.  
31311, E-Mail: kirchengemein-
de.altheim@ekhn.de.

Münster (MA) Aufbrechen, Ver-
änderung, Auffinden, Glück. 
Von alldem hörten die 37 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
während der zweitägigen Sport-
lerwallfahrt. Zur Wallfahrts-
kapelle „Maria Sternbach“ bei 
Wickstadt in der Wetterau führ-
te der Pilgerweg der radelnden 
Wallfahrer. 79 Kilometer am 
ersten Tag und 88 Kilometer am 
zweiten saßen sie dabei im Sat-
tel! Blauer Himmel und dunk-
le Wolken, Sonnenschein und 
heftige Schauer begleiteten die 
DJKler auf ihrem Weg. 
Begonnen hatte die Wall-
fahrt am Samstagmorgen um 
6:30 Uhr am Grillplatz des 
DJK-Sportzentrums. Pfarrer 
Bernhard Schüpke erteilte den 
Reisesegen und die Pilger radel-
ten los. Zu der Wallfahrt, die 
von Ulrike und Ulrich Becker 
vorbereitet wurde, gehörte auch 
ein Begleitfahrzeug, in dem 
das Reisegebäck und genügend 
Mineralwasser und Bananen 
untergebracht waren. Horst 
Hegedüs und Herbert Müller 

machten so die Wallfahrt mit. 
Auch Pfarrer Schüpke blieb mit 
seinem PKW am ersten Tag bei 
den Pilgern, mit denen er und 
das Begleitfahrzeug bei jeder 
Auszeit zusammentrafen. 
Auszeit, so heißen seit Anbe-
ginn bei den Sportlerwallfahr-
ten die Ruhepausen, die mehr 
sind, als das Erholen von kör-
perlichen Anstrengungen. Hier 
gibt es Impulse für die Seele und 
Nachdenkenswertes für den 
Alltag. Ulrike Becker hatte die 
Auszeiten vorbereitet und dazu 
Texte von Andrea Schwarz ver-
wendet, einer Autorin, die im 
BDKJ aktiv war.

Die erste Auszeit war am Heu-
senstammer Schloss vorgese-
hen. Veränderungen standen 
im Mittelpunkt. Auch ein Zitat 
des Theologen und Urwaldarz-
tes Albert Schweitzer bekamen 
die Pilger mit auf den Weg. 
„Das Gebet verändert nicht die 
Welt. Das Gebet verändert die 
Menschen. Die Menschen ver-
ändern die Welt.“
Über die Fähre in Rumpenheim 
ging es auf die andere Mainsei-
te. Die Stehlen der Großen Loh 
bei Niederdorfelden luden zu ei-
ner weiteren Auszeit ein. „Ruck-
sackverpflegung“ gab es bei der 
Mittagspause in Gronau. Jetzt 

trennte die Pilger noch gut 20 
Kilometer von der Wallfahrts-
kirche. Dort zelebreite Pfarrer 
Schüpke die Wallfahrtsmesse. 
„Was ist mir kostbar? Was ist 
mir heilig?“, fragte er in seiner 
Predigt. Fragen, die am Ende je-
der für sich beantworten müsse. 
„Aber Gott kann bei der Ant-
wort helfen.“ Fleißige Pilgerin-
nen hatten am Vortag Kuchen 
gebacken, der jetzt der Ge-
meinschaft angeboten wurde. 
Frisch gestärkt ging es nach Bad 
Nauheim, dem Tagesziel. Zum 
ersten Mal seit 2019 fand die 
Wallfahrt wieder an zwei Tagen 
mit einer Übernachtung statt. 

Es wurde ein schöner Abend für 
die Pilger.
Der zweite Wallfahrtstag be-
gann mit einem gemeinsamen 
Morgenlob vor der Dankeskir-
che in Bad Nauheim. Finden 
war hier der rote Faden, den 
Ulrike Becker für die Auszeit 
gewählt hatte. Sie erzählte eine 
Geschichte, in der eine Frau im-
mer krampfhaft auf der Suche 
nach ihrer Erfüllung war. Erst 
als sie den Rat des Bischofs be-
folgte und die Natur aus ihrem 
Fenster betrachtete und dabei 
strickte, wurde sie fündig. Und 
wie auf Bestellung läuteten die 
Glocken der Kirche.
Über einen Stopp am Dom der 
Wetterau in Ilbenstadt reichte 
die Gruppe wieder Gronau, um 
dieses Mal in einem gemütli-
chen Gasthaus das Mittagessen 
zu genießen. Eine gute Ent-
scheidung der Wallfahrtslei-
tung. Kurz vor Gronau setzte 
heftiger Regen ein, der sich zu 
einem Wolkenbruch auswuchs. 
Aber da saßen die Pilger schon 
im Trockenen. 

Jetzt war die letzte Etappe an-
gebrochen. Die Fähre Rum-
penheim brachte die Gruppe 
wieder über den Main und die 
letzte Auszeit wartete auf ihre 
Zuhörer. Sie handelte vom Auf-
brechen und etwas Neues wa-
gen.
In Weiskirchen war noch ein-
mal ein „Kuchenstopp“ und 
dann waren es noch 23 Kilome-
ter bis zur heimatlichen Pfarr-
kirche. In diese zogen die Pilger 
unter Glockengeläut ein. „Gro-
ßer Gott, wir loben Dich“, er-
klang und Ulrich Becker dankte 
allen, die am Zustandekommen 
der Wallfahrt ihren Anteil hat-
ten. Unter den Pilgern waren 
auch die beiden Vorsitzenden 
Matthias Wolf und Martin 
Heckwolf. Wolf dankte beson-
ders Ulrike und Ulrich Becker 
für die Wallfahrtsleitung. 
Mit einem gemeinsamen Piz-
zaessen auf dem DJK-Gelände 
ging die 38. Sportlerwallfahrt 
dort zu Ende, wo sie am Tag zu-
vor begonnen hatte.
� (Foto: DJK)

38. DJK-Sportlerwallfahrt nach Wickstadt und Bad Nauheim
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Kontakte

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu günstiger Absicherung
und Vorsorge – gleich in Ihrer Nähe.

Top versichert?

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie
anpasst. Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen
gerade Ihre Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit
im Alter wichtig ist: Gemeinsam finden wir für jede
Phase Ihres Lebens eine günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei – ich freue mich,
Sie persönlich zu beraten.

PS: Ich bin nicht ganz in Ihrer Nachbarschaft?
Unter HUK.de finden Sie Ihre/n Ansprechpartner/in
direkt nebenan.

BÜRO UNTER

NEUER LEITUNG

huk.de/vm/lucas.vardaxis

Mo. – Di. 9.00 –13.00 Uhr
Mo. – Di. 15.00 –18.00 Uhr
Mi., Fr. 9.00 –14.00 Uhr
Do. 9.00 –13.00 Uhr
Do. 15.00 –18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Lucas Vardaxis
06151 4937900
lucas.vardaxis@hukvm.de
Heidelberger Str. 45
64285 Darmstadt

Fragen Sie Ihren Nachbarn Brennend oder stechend, punkt-
genau oder flächig: Schmerz fühlt
sich für jeden anders an – und lässt
sich oft nur schwer mit Worten be-
schreiben. Das Gesundheitsunter-
nehmen GSK hat deshalb gemein-
sam mit Partnern wie der Deutschen
Schmerzliga den Kunstwettbewerb
„Deine Gürtelrose-Erfahrung“ ins
Leben gerufen. Betroffene können
dabei ihr persönliches Erleben der
schmerzhaften Krankheit individuell
zum Ausdruck bringen.
Jeder Dritte ist betroffen
GürtelrosewirddurchdasVarizella-

Zoster-Virus ausgelöst, das nach
einer Windpocken-Erkrankung im
Körper verbleibt. In Deutschland
betrifft dies mehr als 95 Prozent
der über 60-Jährigen. Wird mit zu-
nehmendem Alter das Immunsystem
schwächer, steigt das Risiko für eine
Reaktivierung des Virus an. Gürtelro-
se bricht bei 1 von 3 Menschen im
Laufe des Lebens aus.

In der Jury:
Friedrich von Thun

Schauspieler Friedrich von Thun
hat die schmerzhafte Erkrankung
bei zwei engen Familienmitgliedern
miterlebt und war sich lange nicht be-
wusst, dass auch er zur Risikogruppe
gehört: „Ich rate deshalb dazu, das
Thema beim Hausarzt anzusprechen
und sich gut zu informieren!“ Zudem
unterstützt er als prominentes Jury-Mit-
glied den Kunstwettbewerb. Weitere
Infos sowie Einreichungen unter:
www.deine-guertelrose-erfahrung.de.

Deine Gürtelrose-Erfahrung
Kunstwettbewerb mit prominenter Unterstützung
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ANZEIGE

Fit und Mobil im Alter/
Rückentraining „60 plus 
und 70 plus“: Neue Kurse 
beginnen am 19. September 
im Gustav-Schoeltzke-Haus, 
„Kurs 70 plus“ 16.20 bis 17.20 
Uhr und „Kurs 60 plus“ 17.30 
bis 18.30 Uhr.  Die Kurse sind 
je auf 15 Teilnehmer begrenzt 
und für männliche und weibli-
che Teilnehmer. Die Trainerin 
Rosi Breitwieser hat eine spe-
zielle Ausbildung zur Gesund-
heitsförderung  „Fit und Mo-

bil im Alter“, die Kurse haben 
das Qualitätssiegel „Sport pro 
Gesundheit“, ein Zuschuss bei 
der Krankenkasse kann bean-
tragt werden, 10 Einheiten, 50 
Euro für Nichtmitglieder, 40 
Euro für Mitglieder des TSV-
Altheim, Anmeldung unter Tel. 
33782.
Senioren Sitzgymnastik/
Sturzvorbeugung: Dieses  
Angebot des TSV-Altheim im 
Gustav-Schoeltzke-Haus hilft, 
Stürze zu verhindern. Dieser 

Bewegungskurs richtet sich vor 
allem an ältere Menschen, die 
bisher keinen Sport treiben. 
Die Trainerin Helga Richter hat 
beim Deutschen Turnerbund 
an einem speziellen Weiter-
bildungsprogramm für dieses 
Kursangebot teilgenommen. 
Ab 5. September von 9.30 bis 
10.30 Uhr  10 Einheiten, 25 
Euro für Mitglieder des TSV-
Altheim und 40 Euro für Nicht-
mitglieder, Anmeldung unter 
Tel. 33714.

Neue Kursangebote beim TSV Altheim

Abt. Gymnastik: Som-
me r p au s e/R adtou re n : 
Montags-Gruppe: Die erste 
Übungseinheit nach der Som-
merpause findet am Montag, 
11. September, um 18.15 Uhr 
in der FSV-Halle statt.
Dienstags-Gruppe: Nach den 
Sommerferien startet die Grup-
pe wieder am 5. September mit 
den Übungsstunden. Während 
der Sommerpause stehen ge-
meinsame Radtouren auf dem 
Programm. Treffpunkt für alle 
Interessierte ist immer diens-
tags um 19 Uhr an der John-F-
Kennedy-Schule

Boule/Pétanque: Im Zuge 
der Umbau- und Modernisie-
rungsmaßnahmen wurde auf 
dem FSV-Gelände ein Boule/
Pétanque-Platz angelegt.  Alle, 
die sich für diese Sportart inte-
ressieren, sind herzlich eingela-
den und können auf dem neu 
hergerichteten Platz (3 Bahnen 
á 3 x 12,5 m bzw. 2 Bahnen á 
4 x 15m) spielen. Kontakt und 
weitere Infos: Peter Samosch-
koff (vorstand@fsvmuenster.
de, tel. 0151/70116763)
Volksradfahren und Volks-
wandern: Am kommenden 
Wochenende (5./6.) findet das 

traditionelle Volksradfahren 
und Waldfest des Vereins Rad-
sport statt. Am kommenden 
Wochenende 12./13. August  
veranstaltet der Wanderver-
ein sein traditionelles Volks-
wandern mit Biergarten und 
Festbetrieb. Der Vorstand der 
FSV ruft seine Mitglieder bei 
beiden Verantstaltungen zur 
zahlreichen Teilnahme an die-
ser Veranstaltung auf. Es geht 
wie immer darum, sich in die 
Vereinsliste einzutragen und 
eine zahlenmäßig hohe Grup-
pierung aufzubieten. 

FSV Münster

Offenes Wanderheim: Am 
Freitag, 4. August, ist ab 18.30 
Uhr das Wanderheim für alle 
geöffnet. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich eingeladen. 
Es werden verschieden Spiele 
angeboten, oder man unterhält 
sich, lacht zusammen, jeder so 
wie es ihm gefällt. 
Volksradfahren: Der Rad-
sportverein veranstaltet am 
5./6. August wieder das tradi-
tionelle Volksradfahren. Wer 
möchte, kann sich gerne für 
die Wandergesellschaft Frisch-
Auf eintragen lassen.
Helfer*innen gesucht: Die 
Verkaufshäuschen für das 
Volkswandern sollen am Don-
nerstag (3.) ab 15 Uhr, auf-
gebaut werden, da am ersten 

Augustwochenende der Platz 
vom Verein Radsport genutzt 
wird. Die restliche Gestaltung 
der Anlage wird am Samstag, 
12. August, um 9 Uhr für das 
Volkswandern, beginnen. 
Am Sonntag nach Festschluss 
möchte man den Platz wieder 
aufgeräumt verlassen. Für eine 
Brotzeit ist am Samstag und 
Montag natürlich auch gesorgt. 
Die Häuschen werden geson-
dert am Donnerstag 17. August, 
um 15 Uhr abgebaut.  Für Rück-
fragen steht Heinz Klimek (Tel. 
737137) zur Verfügung! 
Vortreffen  für die Wan-
derfahrt in den Harz: Am 
Freitag, 18 August, treffen sich 
die angemeldeten Wanderer 
um 19 Uhr im Wanderheim, 

um eventuelle Fragen zu der 
Harztour 10. bis 14. September 
zu besprechen. Bezahlung des 
Restbetrages für das Doppel-
zimmer Rest 219 Euro pro Pe-
ron und für das Einzelzimmer 
Rest 319 Euro auf das Konto 
DE96 5019 0000 4103 3596 
10 der Wandergesellschaft 
Frisch-auf unter Kennwort 
(Harz). 
Wanderplan 2024
Man plantden neuen Wander-
plan für das Jahr 2024. Wer 
gerne eine Wanderung führen 
möchte und/oder Vorschläge 
für Wanderungen hat, bitte 
beim Fachbereich Wandern,  
Helmut Braun unter fachbe-
reich.wandern@frisch-auf.de 
melden. 

Wandergesellschaft „Frisch auf“ Münster

TSV-Klein Umstadt�  6:0
Am vergangenen Wochen-
ende spielte das Team 1a eine 
überzeugende Leistung. Die 
erste Runde in der Pokalrunde 
wurde mit sechs sehenswerten 
Treffern gemeistert.
Zuvor spielte das Team 1b im 
letzten Vorbereitungsspiel ge-
gen Ringheim  1:2.
Vorschau
Sonntag (6.): TSV Team 1b - 
Harreshausen II 13 Uhr, TSV 
Team 1a - Germ. O.-Roden II 
15 Uhr.

TSV Altheim 

Münster (MA) Der Herbstfloh-
markt findet am 14. Oktober 
wie gewohnt in der Gersprenz-
halle statt.
Die Tischreservierung erfolgt 
am 5. September ab 11 Uhr un-
ter  Tel. 35916 (Frau Gellner). 
Die Gebühr beträgt  10 Euro je 
Tisch und einen selbst gebacke-
nen Kuchen/Torte. Für einen 
fehlenden Kuchen/Torte wird 
dann eine zusätzliche Gebühr 
erhoben.
Die Zahlung hat bis spätestens 
29. September zu erfolgen auf 
Kto.: DE29 5085 2651 0030 
0147 81.

Hallenflohmarkt des 
AGV Münster

Sommerpause: Wegen 
der Ferien ruht zurzeit der 
Chorprobenbetrieb für die 
MGV-Chöre. 
Volksradfahren:  Der Verein 
Radsport 1921 Münster ver-
anstaltet am 5./6. August das 
mittlerweile 49. Volksradfah-
ren mit Waldfest.  Das Volks-
radfahren wird wie gewohnt 
am Vereinsheim/Bahnhofs-
platz gestartet. Die Startgebühr 
für die Teilnahme am Volksrad-
fahren wird für MGV-Mitglie-
der vom Verein übernommen. 
Bitte beim Start am Bahnhof 
Münster in die dort ausliegen-
de Starterliste eintragen. 

MGV 1845 Münster

Infos zum Instagram Pro-
fil: Seit März dieses Jahres hat 
der TAV nun auch ein eigenes 
Instagram Profil („tav1890ep-
pertshausen“). Auf diesem wer-
den und sollen beispielsweise 
Informationen über neue An-
gebote oder Veranstaltungen, 
die bestehenden Gruppen oder 
Berichte über Wettkämpfe und 
Feste geteilt werden. Dafür wer-
den ab jetzt immer wieder Fo-
tos aufgenommen und als Posts 
(Beiträge auf der eigenen Seite) 
oder Storys (Bilder die für 24 
Stunden sichtbar sind) auf Ins-
tagram geteilt. Genauso wie für 
die Homepage gilt hier, dass da-
rauf geachtet wird, dass es sich 
um angemessene Bilder handelt 
und der Sport, beziehungsweise 
die jeweilige Veranstaltung im 
Vordergrund stehen. Falls kein 
Einverständnis hiermit besteht, 
bittet der Verein um eine Mel-
dung per E-Mail mit der Anga-
be von ihrem/ dem Namen des 
Kindes, dem Geburtsdatum so-
wie der Gruppe, in der Sie / ihr 
Kind teilnimmt, an: soziales@
tav-eppertshausen.de. Bei Fra-
gen darf man sich auch gerne 
an die genannte Email-Adresse 
wenden.
3. Eppertshäuser Storchen-

lauf: Am 10. September heißt 
es wieder „Auf durch den Wald“. 
Online-Anmeldungen sind un-
ter  https://www.storchenlauf.
de/Anmeldung/ oder https://
tav-eppertshausen.de/ (roter 
Button „Storchenlauf“ ganz 
oben auf der Startseite) möglich. 
Die Bezahlung der Startgebüh-
ren erfolgt elektronisch. Nach-
meldungen am Wettkampftag 
sind kostenpflichtig möglich.
Sportbetrieb: Während der 
Sommerferien finden Trai-
nings- und Übungsstunden in 
Absprache mit Trainer*innen 
und Übungsleiter*innen statt. 
Bitte direkt an diese oder die 
Abteilungsleitungen wenden: 
turnen@tav-eppertshausen.de; 
leichtathletik@tav-eppertshau-
sen.de.
Sportabzeichen-Treff: Trai-
ning und Abnahme nur nach 
Voranmeldung unter Tel. 
611600.
Geschäftsstelle: Das Büro im 
TAV-Heim, Jahnstraße 2, Ein-
gang durch das Tor an der Hüt-
tenstraße, ist dienstags von 18 
bis 20 Uhr besetzt (Tel. 62300, 
Mailadresse tav-eppertshau-
sen@t-online.de). Aktuelle In-
formationen unter www.tav-ep-
pertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Darmstadt-Dieburg (MA)  
101.088 Menschen im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg sind 
Mitglied in einem der 319 
Sportvereine. Über die sport-
lichen Aufgaben hinaus haben 
die Vereine wichtige gesell-
schaftliche und partizipati-
ve Funktionen. Die investive 
Sportförderung des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg steht 
in enger Kooperation mit dem 
Sportkreis Darmstadt-Dieburg 
und bietet den Vereinen jähr-
lich finanzielle Unterstützung 
an. In Abhängigkeit der zur 
Verfügung stehenden haus-
halterischen Mittel kann bei 
investiven Maßnahmen eine 
Förderung von bis zu 10 Pro-
zent der zuwendungsfähi-
gen Kosten, maximal jedoch 
50.000 Euro pro Maßnahme 
beantragt werden.
„Bisher mussten die Vereine 
ihre Anträge auf Förderung 

in Papierform bei uns einrei-
chen. Nun können sie den An-
trag bequem online stellen“, 
erläutert Landrat Klaus Peter 
Schellhaas. „Damit gehen wir 
nicht nur einen wichtigen 
Schritt zur Digitalisierung der 
Verwaltung, sondern bieten 
auch den Antragsstellenden 
mehr Service.“ Diese werden 
nun Schritt für Schritt durch 
den Antrag geleitet und wis-
sen somit auch genau, welche 
Angaben und Nachweise erfor-
derlich sind.
In den Richtlinien und För-
derbedingungen ist geregelt, 
wer antragsberechtigt ist und 
welche Dokumente benötigt 
werden. Förderfähig sind bei-
spielsweise umfassende Maß-
nahmen, wie die energetische 
Sanierung der vereinseigenen 
Sporthalle oder der Neubau ei-
nes Lagergebäudes. Aber auch 
einzelne Maßnahmen, wie die 
Sanierung von Umkleidekabi-
nen, eine Umrüstung der Flut-
lichtanlagen auf LED oder die 
Erneuerung der Heizungsanla-
ge werden unterstützt.

Anträge für das Jahr 2024 kön-
nen ab sofort über das neue 
Online-Verfahren gestellt wer-
den. Die Frist zur Einreichung 
der Förderanträge ist jeweils 
der 31. März eines jeden Haus-
haltsjahres. Nach Ablauf dieser 
Frist wird ein Sportförderplan 
erstellt, der dem Kreisaus-
schuss zur Beschlussfassung 
vorgelegt wird. Im Anschluss 
erhalten die Vereine eine post-
alische Information über eine 
mögliche Förderung. Der offi-
zielle Bescheid wird in der Re-
gel im Herbst eines jeden Haus-
haltsjahres bei einer durch die 
Sportförderung organisierten 
Veranstaltung durch Landrat 
Schellhaas überreicht.
Die Richtlinien zur Sportförde-
rung, die Förderbedingungen 
und den Link zum Online-Pro-
zess finden interessierte Verei-
ne auf der Webseite des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg: 
ladadi.de/sportfoerderung.
Alle zur Verfügung stehenden 
Online-Services der Kreisver-
waltung sind unter ladadi.de/
onlineservices gebündelt.

Förderung für Sportvereine online beantragen 
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Unternehmertreffen in der 
VR Bank Dreieich-Offenbach 
eG Eppertshausen - 
Die Gemeinde Eppertshausen 
lädt gemeinsam mit der VR Bank 
Dreieich-Offenbach Unterneh-
mer/innen und Gewerbetreiben-
de der Region herzlich zu einem 
lockeren abendlichen Austausch 
ein. Wir freuen uns auf interes-
sante Gespräche in angenehmer 
Atomsphäre.Bitte merken Sie 
sich für unser Afterwork-Unter-
nehmertreffen vor: Mittwoch, 
13. September, 17 Uhr. Gerade 
kleinere und mittlere Unterneh-
men stehen oft vor ganz beson-
deren Herausforderungen. Eine 
davon ist sicher die Sicherheit der 
IT-Systeme. Aus diesem Grund 
informieren anlässlich unseres 
Treffens die Experten der Firma 
Protektis GmbH und der Firma 
N.U.G. IT-Service GmbH zum 
Thema „IT-Sicherheit für kleine-
re und mittlere Unternehmen“.

Für das Unternehmertreffen öff-
net die VR Bank Dreieich-Offen-
bach eG in Eppertshausen die 
Türen ihres Beratungscenters in 
der Bahnhofstraße 13. Interes-
sierte Firmen haben so exklusiv 
die Möglichkeit, ebenfalls die 
digital-persönliche Filiale des 

Hauses, VR Bank zu Hause, selbst 
kennenzulernen.

Seniorenfahrt 2023
Die Einladungsschreiben zur 
diesjährigen Seniorenfahrt wur-
den verschickt. Wenn Sie über 
70 Jahre alt sind und keinen Brief 
erhalten haben, dann melden Sie 
sich bitte bei Lutz Murmann oder 
Armin Ouaajoura unter der Tele-
fonnummer 3009-40 oder 41 
Bitte melden Sie sich bis zum 
11.08.2023 im Rathaus, Zimmer 
12, 14 oder 15 zur Seniorenfahrt 
an. Bitte beachten Sie, dass der 
Selbstkostenanteil mit der Anmel-
dung im Rathaus bezahlt werden 
muss.

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

Müll

Freitag, 4.August
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Gelbe Säcke

Geburtstage
05.08.2023
Maria Robledo Nosti
Beethovenstr. 16,     76 Jahre
10.08.2023
Sejdo Bajraktarevic
Nieder-Röder-Str. 62,
�  77 Jahre

 
Notdienste

04.08. 	Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
05.08.	 Alte Apotheke
	 Enggasse 1
	 Gross-Zimmern
	 Tel. 06071/48558
06.08.	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252
07.08. 	�easyApotheke Die-

burg
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020
08.08.	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17
	 Rödermark
	 Tel. 06074/84230
09.08.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
10.08.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458

Eppertshausen (EA) Das letz-
te Training stand unter einem 
ganz besonderen Anlass. Der 
langjährige Trainer Wolfgang 
Reinhold (Bild 1. v.l. stehend) 
hat anlässlich seines 75-jäh-
rigen Geburtstages nach dem 
Training zu einem kleinen 
Umtrunk mit Essensbeilage 
eingeladen. Das ließ man sich 
natürlich nicht nehmen und 
istdeshalb auch sehr zahlreich 
(22 an der Zahl) mit dem offizi-
ellen „bewegten Mann-Trikot“ 
erschienen, um dem Trainer 
einen würdigen Rahmen zu 

bereiten. In seiner kleinen Lau-
datio teilte er mit, dass es ihm 
immer noch sehr viel Freude 
bereite die Gruppe auch weiter-

hin zu trainieren. Gruppenlei-
ter Otmar dankte ihm für das 
abwechslungsreiche und wohl-
dosierte Training und über-

reichte ihm einen Gutschein 
seines Lieblingslokals.
Generell trifft sich die Grup-
pe, die aus etwa 30 Männern 
im Alter von 50 bis weit über 
70 Jahre besteht, immer diens-
tags um 18.45 Uhr in der Bür-
gerhalle Eppertshausen. Ohne 
Leistungsdruck stehen leichte 
Ballspiele, Rücken- und Wir-
belsäulengymnastik, Koor-
dinationstraining, Stärkung 
der gesamten Muskulatur und 
Dehnungsübungen an. In-
teressierte dürfen gerne vor-
beischauen. � (Foto: privat)

„Bewegte Männer“ feiern ihren Trainer

SG Rodgau/Nord II - FVE2 
� 2:8 
Steffen Schubert (2), Sandro In-
guanta und Christian Frisch 
trafen in der ersten Hälfte. Josh 
Seib (2), Filip Mamic und Do-
minik Vetter erhöhten nach 
dem Wechsel, dabei wäre ein 
zweistelliges Ergebnis durchaus 
möglich gewesen.
Kickers Hergersh. - FVE1 �6:0
Den ersten Sieg in der Vorbe-

reitung konnte die FVE1 in 
Hergershausen einfahren. Ge-
gen eine überforderte Heim-
mannschaft kam es zu einem 
ungefährdeten Erfolg. Für die 
2:0-Halbzeitführung sorgten
Felix Hartmann und Freddy 
Grieser. Nach der Pause trafen 
Luis Gensert, Jamal Shafiq, Mar-
kus Winter und Aram Sahinyak 
zu einem auch in dieser
Höhe verdienten Sieg.
FC Überau – FVE1 � 2:3 
In der ersten Runde des Diebur-
ger Kreispokals kam der FVE 
nur zu  einem knappen Sieg ge-

gen den D-Ligisten. Tom Beetz 
brachte seine Elf bereits nach 
vier Minuten in Front, doch auf 
dem schwer bespielbaren Bo-
den war ein gewohntes Passspiel 
nicht möglich. Hinzu kam, dass 
die Gastgeber aufopferungsvoll 
kämpften und nach einem Ab-
wehrfehler sogar den Ausgleich 
erzielten. Mit dem Halbzeitpfiff 
gelang Luis Gensert dennoch 
die erneute Führung. Nach dem 
Wechsel das gleiche Bild, wenig 
gelungene Aktionen, ein zerfah-
renes Spiel. Nach einem Foul an 
Abel Zeweldi verwandelte Jamai 

Shafiq den fälligen Elfmeter zum 
1:3, ehe Überau in der Schluss-
minute auf 2:3 verkürzte. 
Vorschau
Sonntag (13.): FVE2 - FSV 
Groß-Zimmern 13 Uhr,  FVE1 - 
TSV Altheim 15 Uhr.
Damengymnastik: Am heu-
tigen Donnerstag (3.) fährt 
die Sportgruppe bei schö-
nem Wetter mit dem Fahrrad.                                                           
Treffen hierfür diesmal um 19 
Uhr an der Mehrzweckhalle. 
Eine Einkehr zum Abschluss ist 
auch eingeplant. wird kurzfristig 
entschieden was gemacht wird. 

Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 27. Spieltag:
Erfolgserlebnis für „Mariechen“ 
Klaus. Er setzte seinen Joker per-
fekt ein und kam so zu seinem 
zweiten Tagessieg.  Weitere Er-
gebnisse: 2.  „Fipser“ Reinhard, 
3.  „Titsch“ Hans, 4.  „Doode-
gräwer“ Sepp, 5.  „Krollekopp“ 
Alfred, 6.  „Porzeler“ Jürgen, 7.  
„Fuzzi“ Emil, 8.  „Kugelblitz“ 
August, 9.  „Mia-san-mia“ Dieter, 
10.  „Beedleheemer“ Hasan, 11.  
„Wäscher“ Werner, 12.  „Heino“ 
Hubert. Der „Sommer-Cup“  am 
10. August um 18 Uhr.

Fußballverein Eppertshausen

Telefonnummer der Zentrale 
der Gemeindeverwaltung Ep-
pertshausen 3009-0

Vollsperrung des Fuß- 
und Radweges Richtung 
Münster (verlängerte Brü-
ckenstraße)
Der Fuß- und Radweg in 
Richtung Münster wird von 
der Brückenstraße 28 bis zur 
Gemarkungsgrenze Müns-
ter grundhaft erneuert. Die 
Durchführung der Bauarbeiten 
ist nur im Rahmen einer Voll-
sperrung des auszubauenden 
Streckenabschnittes möglich. 
Mit der Ausführung der Arbei-
ten wurde die Firma Aumann 
GmbH aus Babenhausen beauf-
tragt. Die Durchführung der 
Arbeiten ist für die Zeit vom 
07.08.2023 bis zum 01.09.2023 
vorgesehen. Für den Radver-
kehr wird eine entsprechende 

Umleitung beschildert.

Jugendpflege 
Es sind noch einige wenige 
Plätze frei und zwar bei: Ausflug 
Berufsfeuerwehr Darmstadt, 
Abenteuer Tag auf der Pritsch-
Ranch, Fahrrad Tour Reinhei-
mer Teich mit kindgerechter 
Naturführung, Ausflug zum 
Zoo nach Frankfurt und die 
Kino-Nacht. Bei Interesse bit-
te zu den Öffnungszeiten im 
Rathaus, bei Stephanie Groh 
anmelden.
Der Jugendtreff ist in den Som-
merferien für Kinder ab dem 
Schulbesuch geöffnet und 
zwar montags von 16 bis 20 
Uhr, mittwochs von 15 bis 20 
Uhr und freitags von 15 bis 20 
Uhr. Das Angebot ist vielfältig, 
schaut einfach rein.

Ehrenamtliche Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer 
für die Landtagswahl am 
8. Oktober gesucht!
Es werden für die zwei allge-
meinen Wahlbezirke und zwei 
Briefwahlbezirke insgesamt 36 

Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer benötigt.
Welche Aufgaben haben die 
Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer?
Für die allgemeinen Wahlbezir-
ke erfolgt die Überwachung der 
Wahlhandlung in den Wahllo-
kalen (ab 8 Uhr). Nach Schlie-
ßung der Wahllokale (18 Uhr) 
stellen sie das Wahlergebnis 
des Wahlbezirks fest.
Hierfür wird ein Schichtdienst 
(Vor- und Nachmittagsschicht) 
zusammen mit dem Wahlvor-
steher gebildet. Zur Ergebniser-
mittlung ab 18 Uhr muss der 
gesamte Wahlvorstand anwe-
send sein.
Zur Auswertung und Ergebnis-
feststellung der Briefwahl tref-
fen sich die Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer um 15.30 Uhr.
Falls wir Ihr Interesse geweckt 
haben wenden Sie sich bitte an 
unser Wahlamt, Rathaus in Ep-
pertshausen, telefonisch unter 
der Nummer 300950  oder per 
Mail an wahlen@eppertshau-
sen.de.

Eppertshausen (EA) Mit der 
Ermittlung der Sieger fand ges-
tern die Klima-Bündnis-Kam-
pagne Stadtradeln in Epperts-
hausen für das Jahr 2023 ihren 
gebührenden Abschluss
Mit den geradelten 23.409 Kilo-
metererreichten wir bei der drit-
ten Teilnahme das bislang beste 
Ergebnis und konnten die als 
Ziel ins Auge gefassten 21.000 
Kilometerdeutlich übertreffen. 
Mehr als 4 Tonnen CO2 konn-
ten dadurch vermieden werden.
Im Landkreis belegte Epperts-
hausen damit einen guten Mit-
telfeldplatz, bei den Kommu-
nen unter 10000 Einwohnern 
belegte man, nur knapp 100Ki-
lometerhinter Modautal, sogar 
den 2. Platz.
Die fleißigsten Radfahrer und 

die größte Gruppe mit 26 aktiv 
Radelnden stellte die Senioren-
hilfe eV Eppertshausen, die bei 
286 Fahrten 5364Kilometer-
sammelten. Zweiter wurde der 
TAV, hier waren 15 Radelnde 
379mal auf dem Fahrrad und 
erreichten 4093km. 
Und auch für den Ausbau der 
Radinfrastruktur in Epperts-
hausen war das Stadtradeln ein 
Erfolg: Über die Meldeplattform 
RADar! gingen im Aktionszeit-
raum einige Meldungen ein, die 
schon bearbeitet wurden.
Die mit der Stadtradeln-App 
aufgezeichneten Daten werden 
in den kommenden Wochen 
-  vollkommen anonymisiert – 
durch das Klima-Bündnis wis-
senschaftlich aufbereitet und 
geben der Gemeindeverwal-

tung künftig Aufschluss, wo der 
Radverkehr besonders gut fließt 
und wo nachgebessert werden 
muss. So soll in den nächsten 
Jahren eine bedarfsorientierte 
Erweiterung der Radinfrastruk-
tur in Eppertshausen erfolgen.
Hier die Auflistung der Gewin-
ner in den verschiedenen Aus-
zeichnungskategorien. Die Prei-
se wurden in diesem Jahr vom 
„Hotel-Restaurant Krone“, der 
TAV-Vereinsgaststätte „Adebar“, 
dem „Indian Tandoori Haus“ 
und der FVE-Vereinsgaststätte 
„Bei Ben“ gestiftet – die Ge-
meinde Eppertshausen bedankt 
sich noch einmal herzlich für 
die Unterstützung!
Aktivstes Team Vereine und 
Verbände:
Platz 1, Gutschein über 50Euro: 

Seniorenhilfe eV (26 Radelnde, 
5364 Kilometer)
Platz 2, Gutschein über 25Euro: 
TAV Eppertshausen (15 Radeln-
de,4093 Kilometer)
Platz 3, Gutschein über 20Euro: 
Friedensgemeinde (11 Radeln-
de, 2348 Kilometer 
Team mit den meisten Kilome-
terpro Teilnehmenden:
Platz 1, Gutschein über 50Euro: 
SPD Eppertshausen (396 Kilo-
meterpro Kopf)
Platz 2: Gutschein über 25Euro: 
TAV Eppertshausen, 273 Kilo-
meterpro Kopf) 
Platz 3: Gutschein über 20Euro: 
Jugendabteilung FVE, 270 Kilo-
meterpro Kopf) 
Aktivste Einzelradler mit den 
meisten Kilometern (jeweils 
Gutscheine über 20Euro)

Platz 1: Wolfgang Dotterweich 
mit sagenhaften 1.187Kilome-
terfür die Seniorenhilfe
Platz 2: Harald Kolb, 612 Kilo-
meterfür die FVE-Jugend
Platz 3: Anita Ecklebe. 584 Kilo-
meterfür den TAV
Aktivste Einzelradler mit den 
meisten Fahrten (jeweils Gut-
scheine über 20Euro)
Platz 1: Jens Kowalski, 69 Fahr-
ten für die Friedensgemeinde
Platz 2: Nadine Imhof, 57 Fahr-
ten für das „Offene Team Ep-
pertshausen“
Platz 3: Esther Kraus, 51 Fahrten 
für das „Offene Team Epperts-
hausen“
Die Gutscheine können vom 7. 
bis 18 August im Zimmer 12 des 
Rathauses bei Lutz Murmann 
abgeholt werden.

112 Radelnde legen 23.409 Kilometer für den Klimaschutz zurück

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen
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